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Noldi Faisst dankt 
 
Meinen Turnkameraden, die bei der Geschäftszüglete mitgeholfen haben danke ich 
hiermit nochmals bestens. 
 
Noldi 
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Vorwort 
 
Liebe Leserinnen 
Liebe Leser 
 
Nach mehrjähriger Tätigkeit als 
Redaktorin des Mitteilungsblattes 
hat sich Silvia Hak-Meinicke 
entschlossen, dieses Amt zur 
Verfügung zu stellen.  
Ich danke Silvia an dieser Stelle 
nochmals bestens für die grosse 
Arbeit, die sie damit für den 
Turnverein geleistet hat. 
Da kein Nachfolger gefunden 
wurde, habe ich mich bereit 
erklärt, vorübergehend dieses 
Amt zu übernehmen und hoffe, 
dass bald ein/e Nachfolger/in für 
Silvia gefunden werden kann. 
Interessenten melden sich bitte 
bei mir. Danke. 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
Christian Gfeller 
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Turnshow 2008                                            

  
Unter dem Motto „Mystic Night“ fand am 26. Januar 2008 nachmittags und abends 
die Turnshow des Turnvereins und der Damenriege statt. Die Show stand ganz im 
Zeichen von Wahrsagerei, Hellseherei und Kartenlegen. Das in diesen Künsten 
erfahrene Moderatorenteam unter der Leitung von Madame Mantika, Ruth Meyer, 
führte das Publikum mit heiteren und lustigen Voraussagen durch alle dreizehn 
Showblocks. 
 
Nach der Begrüssung des Publikums durch Marlyse Egger und Christian Gfeller 
eröffnete die Geräteriege 1 unter der Leitung von Rolf Mathys mit dem Thema 
„Mitternacht“ den Reigen der Darbietungen. Wie es sich für die Geisterstunde 
gehört,  entstiegen die Schauspieler, als Vampire verkleidet, den Särgen. 
Anschliessend folgte „Katzenjammer“ der Gruppe MUKI, selbstverständlich zu 
Musik von „Cats“, einstudiert durch Gisela Lochmatter. Dann folgte „Hokus Pokus 
Kitibus“ des KITU Zelgli unter der Leitung von Louisa Flury und Christine Ryser. 
Die „Höllischen Tanzteufel“ der Gruppe Gym+Tanz 1, in den teuflisch schönen 
Outfits, wurden geleitet von Ursi Widmer und Sonja Weyeneth. Die KITU Unterfeld, 
unter der Leitung von Gisela Lochmatter und Ina Zenker, weckte mit dem Beitrag 
„Kaum schlägt’s zwölf“ Erinnerungen ans Hippie-Gschpänschtli“. „Minihandball-
Fieber“ durch die Minihandballgruppe, geleitet von Louisa Flury und Dominik 
Meyer, folgte als nächste Darbietung. Der letzte Showblock vor der Pause, unter 
der Leitung von Sabrina Lepore, wurde durch Gym+Tanz 2, unter dem Titel, „Lass 
die Puppen tanzen“ bestritten. 
 
Die erste Darbietung nach der Pause lief unter dem Titel „Mystic Dance Remix“, 
der Aerobicgruppe der Damenriege unter der Leitung von Ursi Wiedmer. 
Anschliessend folgte „Feuer, Wasser, Eis“ durch die Geräteriege 2, einstudiert 
durch Rolf Mathys.  
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Aus drucktechnischen Gründen leer. 
 
 
 
 
      
  
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Mit „Bollywood live“ der Damenriege Fitness wurde, unter der Leitung von Renate 
Auderset und Sandra Misteli, den Zuschauern ein echter Ohren- und 
Augenschmaus geboten. Es folgten die ShakingDollz mit dem Stück 
„Dreamdancer“, einstudiert durch Nasti Dudko und Sabrina Lepore. Anschliessend 
präsentierte die Damenriege das Stück „Ruf der Sehnsucht“, geleitet durch Regina 
Lepore. Die letzte Aufführung des Abends unter dem Titel „Alphöhi sucht Frau“ 
bestritt die Männerriege und das OK Turnshow gemeinsam. Gezeigt wurde, wie es 
auf den Alpen so zu- und hergeht und wie eben der Senn zu einer Sennerin 
kommt.  

Der grosse Publikumsaufmarsch und der stets grosszügig gespendete Applaus des 
Publikums beweisen, dass wiederum eine erfolgreiche Turnshow auf die Beine 
gestellt wurde, die vielen Menschen vor und hinter den Kulissen grosse Freude 
bereitete.  

 
Für das grosse Engagement beim Leiten und Einstudieren der Showblocks danke 
ich allen ganz herzlich.  
 
Ebenfalls herzlichen Dank geht an die Turnerinnen und Turner, die die 
Dienstleistungen wie Restaurant, Tombola, Bar, Kuchenbüffet, Reinigung, Security 
etc. erbracht  oder die Infrastruktur zum Laufen gebracht haben.  
 
Christian Gfeller 
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Volleyballriege - adieu 
 
 

Nun ist es also wirklich vorbei mit dem Training am Freitagabend in der 
Dreifachhalle. Immer spärlicher kamen die Interessierten, immer häufiger waren 
private oder geschäftliche Anlässe an einem Freitagabend. 
Ein paar waren auch der Ansicht, dass die vielen Ausfälle wegen der Belegung der 
Halle durch Anlässe ihnen den Verleider gaben.  Doch zusammengezählt waren 
die eigenen Ausfälle durch Verletzung oder Abwesenheit häufiger. 
 
Glücklicherweise haben viele eine andere Sportmöglichkeit gefunden. Die meisten 
bleiben dem Turnverein treu, sei es als Mitglied der Damenriege (oder ist das zu 
futuristisch gedacht?) oder als Passivmitglied, das äusserst intensiv bei der 
Abendunterhaltung hilft, oder als Jugendtrainer der Volleyballriege der 
„Mädchenriege“. Einzelne, die nicht aus Zuchwil stammen, haben sich in andern 
Dorfvereinen eigegliedert, doch dort nicht ausschliesslich als Volleyballspieler- und 
-spielerinnen. 
 
Ich bin selbst im Wandel, Beruflich stehe ich auf zwei verschiedenen Standbeinen 
und weiss noch nicht, welches der beiden mir besser gefällt. In den Schulen des 
Kantons ist die Zukunft eher ungewiss und voller Veränderungen – wie in der 
Privatwirtschaft. 
 
Sowohl die Freitagabende als auch die Arbeit mit dem Mitteilungsblatt haben mir 
gefallen. Doch ich bin auch froh, dass ich nun wieder ein Mitteilungsblatt lesen 
kann, ohne mich zu ärgern, dass ich nicht alle Fehler korrigiert habe. 
 
Meine Hoffnung ist, dass die jungen Damen, die bald dem Mädchenriegealter 
entwachsen sind, eine eigene Gruppe gründen und so eine neue Volleyballriege 
entsteht. Die Hallen stehen vorerst – so denke ich – noch zur Verfügung. 
 
Ich wünsche allen gesunden Sport und einen heissen EM-Sommer – hopp . . . .! 
 
 
Silvia Hak-Meinicke 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Inserat Allemann 
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Männerriegebericht Mitteilungsblatt  2/08 
 
Am ersten Freitag im 2008 (4. Januar) besuchten wir mit unseren Damen die Jura 
Kaffee Welt in Niederbuchsiten. An dem von Dieter Scheidegger organisierten 
Anlass wurde uns 49 Teilnehmer/innen alles über den Kaffe, seinen Werdegang, 
die Technik und die Kaffeemaschine von A-Z erklärt und vorgeführt. 
Nach dem interessanten Vortrag mit Führung verbrachten wir den Rest des 
Abends im Restaurant Waldheim in Kestenholz beim gemütlichen Abendessen, 
Gesprächen und dem Schlummertrunk. 
An der Abendunterhaltung haben wir wie gewohnt tatkräftig vom Aufbau bis Abbau, 
Buffetdienst und beim Reigen mit der Damenriege zum guten Gelingen der 
Turnshow 2008 beigetragen. 
Mit einer Fahnendelegation nahmen wir am 8. März auf dem Friedhof Bleichenberg 
Abschied von unserem Turnkameraden Lutz Hugo. 
Einen Monat später mussten wir leider wieder mit einer Fahnendelegation unseren 
Turnkamerad Flückiger Willi auf den Bleichenberg begleiten. 
 
Am 19. April wurden die Ehrenmitglieder von Niggli Urs zum 
Ehrenmitgliederausflug zur Besichtigung des Kernkraftwerks Gösgen eingeladen. 
Der von Urs toll organisierte Ausflug fand im Rest. Noldy’s mit einem Nachtessen 
seinen Abschluss.  
 
Im Monat April waren wieder 5 Zweierteam für den Passiveinzug an einigen 
Abenden unterwegs. Besten Dank für euren Einsatz für den Turnverein! 
 
Unserem Leiterteam, Urs Niggli, Toni Borer und Hansruedi Hubacher besten Dank 
für ihren Aufwand und Organisation der Turnabende in der Zelglihalle. 
Urs Niggli hat wieder einen Leiterkurs besucht, wo auch die neuen 
Uebungsvorgaben der Fit+Fun Disziplinen vorgestellt wurden, um uns sie dann bei 
einem evt. Kreisturnfestwettkampf beizubringen. Am 11. April verlegten wir die 
Turnstunden wieder einmal ins Hallenbad, wo uns Niggli Urs eine Schwimmlektion 
erteilte. Die Turnstunden sind allgemein gut besucht. 
Mit Turnergruss Noldi. 
 
 
Deine Turnkameraden hoffen, auch dich am Freitag wieder in der Halle 
anzutreffen!! 
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Bericht Korbballriege  
Unsere Riege richtet sich nach den Worten des Präsidenten in seinem 
Jahresrückblick 2007: Das Mitmachen in der Riege ist mindestens so wichtig wie 
der Besuch eines Grossanlasses. Aus der guten Trainingsbeteiligung schliesse ich, 
dass die Turnstunden uns allen Spass machen und gut tun. Der Ablauf ist immer 
noch gleich wie bereits im Mitteilungsblatt Nr. 1 beschrieben: Jeden Montag um 
19.00 Uhr treffen wir uns zum Joggen und Walken „um die Aare“. Ab 20.00 Uhr 
geniessen wir eine Stunde Pilates oder Bodytoning. Mit einigen Mitgliedern des 
Turnvereins haben wir den Korbballkreis etwas erweiter, zuerst beidseitig „auf 
Probe“, aber jetzt passt es offenbar – Stillschweigen ist auch eine Aeusserung – 
allen sehr gut so. Abgesehen von der „Chemie“ ist auch die Gruppengrösse gerade 
richtig. Im Sommer pausieren wir vermutlich mit Pilates und werden dafür 
Velofahren, Schwimmen oder wie letztes Jahr mal eine kurze Jurawanderung 
unternehmen, je nach Wetter. 
 
Persönlich bin ich immer wieder überrascht über die Wirkung von Pilates auf mich. 
Obwohl das Training selten hochpulsig ist, ausser vielleicht kurz bei den 
anstrengenden Kraftübungen (!) fühle ich mich danach sehr locker und gut 
durchblutet und meine Körperwahrnehmung hat sich entschieden verändert. Ab 
und zu halte ich „Zwiesprache“ zum Beispiel mir meiner Wirbelsäule. Sie ist nicht 
immer zufrieden mit mir. 
 
An der Abendunterhaltung in Januar haben wir wie gewohnt serviert, inzwischen 
machen wir das mit Links (ich meine mit der linken Hand, hat nichts mit einem Link 
zu tun), und anschliessend halfen wir beim Aufräumen. Herzliche Gratulation an 
alle Beteiligten zu dieser tollen, gut organisierten Show! Am 22. August werden wir 
zusammen mit der Geräteriege den Spielabend mit BBQ organisieren. 
 
Nun wünsche ich allen einen schönen, warmen Sommer und natürlich eine 
interessante Fussball-EURO. Beim Erscheinen dieses Mitteilungsblattes sind „wir“ 
vielleicht schon Weltmeister�  
 
Annemarie Tuma 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
Faustballriege 
 
 
Während der vergangenen Wintermonate nahmen die Faustballer des TVZ an der 
Hallenmeisterschaft (Salamimeisterschaft, je nach Schlussrang eine grössere oder 
eben kleinere Salami als Preis) des Kreisturnverbandes Solothurn teil. 
Die Schlussrunde fand Ende Februar in der Zweienhalle in Deitingen statt und es 
wurden dabei die Meister der beiden Gruppenstärken A und B erkoren. 
Die beiden Zuchwilermannschaft belegten den 5. Schlussrang in der Kat A und den 
2. Schlussrang in der Kat. B.  
 
Um die jungen Faustballer aktiv einsetzen zu können, werden wir diesen Sommer 
die kant. Meisterschaft in der 3. Liga (bis jetzt Senioren) bestreiten.  
Wir hoffen auf guten Erfolg, Spielglück und keine Unfälle. 
 
Da ein wirksames Aussentraining genügend Spieler erfordert (10 Mann) haben wir 
mit den Faustballern aus Solothurn eine Trainingsgemeinschaft gebildet. So 
trainieren wir nun die eine Woche am Dienstag in Solothurn und die andere Woche 
am Mittwoch im Zelgli.  
 
Das erste Aussentraining in Zuchwil fand am 30. April 2008 auf dem neuen Rasen 
im Zelgli statt, den wir als erste Benutzer betreten durften. 
Herzlichen Dank der Einwohnergemeinde für diese wunderbare Spielfläche.  
 
Am 20. September 2008 wird die Aufstiegsrunde zur Nat. B, sowie die Schweiz. 
Jugendmeisterschaft im Sportzentrum in Zuchwil durchgeführt.  
Insgesamt werden an der Aufstiegsrunde 12 Mannschaften und an der 
Jugendmeisterschaft 10 Mannschaften teilnehmen.  
Um die Spieler und Begleiter verpflegen zu können werden wir ein Zelt aufstellen 
und eine Festwirtschaft einrichten. 
Dazu brauchen wir jedoch noch einige Helfer aus den andern Riegen und wir 
danken schon heute für die tatkräftige Unterstützung.  
 
Koni 
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Jugend-Angebot Zuchwil 
Turnverein und Damenriege 
 
 
Das Angebot ist vielfältig und umfasst: 
 
 
MUKI – Turnen 
KITU 
JUGI 
MINI-Handball 
Handball-Junioren U13 
Volleyball 
Gym & Tanz 1 
Gym & Tanz 2 
Gym & Tanz 3 
Geräteturnen 1 
Geräteturnen 2 
Geräteturnen 3 
 
 
Trainingszeiten:  
Siehe homepage www.tvzuchwil.ch 
                            www.damenriege-zuchwil.ch 
 
   
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Vereinsausflug 
Der Vereinsausflug des Turnvereins konnte am 1. Juni 2008 bei gutem Reisewetter 
durchgeführt werden. Ein detaillierter Bericht folgt in der nächsten Ausgabe des 
Mitteilungsblattes. 
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Handballbericht 
 
Auch in diesem Jahr war das Auffahrtsturnier in Biberist ein Höhepunkt. Mit viel 
Elan und Willen trafen wir uns um 7.30 Uhr in Biberist beim 
Bleichenmattschulhaus. Bei Kaffee und Gipfeli wärmten wir uns für das kommende 
Turnier auf. Das erste Spiel war bereits um 8.00 Uhr angesetzt. Leider konnten wir 
nach gut 30 Minuten wegen Regen nicht mehr weiterspielen und das Spiel wurde 
bei Unentschieden abgebrochen. Bis 10.00 Uhr gab es eine Pause, anschiessend 
konnte der Spielbetrieb bei besserem Wetter wieder aufgenommen werden. Zwei 
Siege und eine Niederlage folgten. Beim Finalspiel um den 3./4. Rang gewannen 
wir die „Bronzene“. Bei der bald obligaten Züpfe und Salami genossen wir das 
verdiente Bier.  
 
Martin Wyss 
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